
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Alle Freunde des Schlämmens sind auch dieses Jahr wieder in die  

 

Gaststätte „Sonne“ 

nach Hohenstadt 

 

recht herzlich eingeladen. 

 

Denn auch dieses Jahr kredenzen wir herrlich zubereitetes Lamm nach 

Art des Hauses mit Beilage und Salat. 

 

Am  

24. Oktober 2008, 

ab 18.00 Uhr, 

 

erwarten wir Euch wie immer mit guter Laune und einem gesegneten 

Appetit.   

 

P.S.:   Die Kosten für die Fleischportion übernehmen selbstverständ-

lich wieder wir, d.h. die Verbindungsstelle. Aber es gibt natür-

lich auch etwas für andere Schlämmer auf der Speisekarte! Es 

wäre nett, wenn Ihr Euch anmelden könntet, damit wir ein 

wenig Überblick haben, besten Dank! 

Oktober 2008 

Deutsche Sektion - Landesgruppe BadenWürttemberg 

 

IPA Verbindungsstelle WIESENSTEIG 

Warmenweg 273347 Mühlhausen  07335/9626-0 

Verantwortlich: Oliver Lang 

 



Neuer Landesgruppenleiter:  

Dieter Barth 

 

WEINHEIM; 3 wackere Vorstandsmitglie-

der der IPA-VbSt. Wiesensteig machten 

sich an einem Wochenende Mitte Juli 

auf den Weg nach Weinheim zum 18. 

Landesdelegiertentag. Während sich 

Edgar Kummer, Gerhard Längst und Oli-

ver Lang der Marathonsitzung hinga-

ben, wurde ihren Ehefrauen die histo-

rische Stadt Heidelberg nahegebracht. 

 

Der Landesdelegiertentag stand ganz 

im Zeichen des scheidenden Landes-

gruppenleiters Ludwig Schmitt, der 

nach 15-jähriger Amtszeit das Amt an 

einen jüngeren Kollegen übergab. Lud-

wig Schmitt wurde mit reichlichen 

Glückwünschen, stehenden Ovationen 

und zahlreichen Geschenken verab-

schiedet, was ihm fast die Tränen in 

die Augen trieb, obwohl er, wie er 

sagte, "nicht Nahe am Wasser" gebaut 

sei. Mit den Worten "Ich habe in den 

vergangenen 15 Jahren viele ehrliche 

Freunde kennen und schätzen gelernt 

und ich bin dafür sehr dankbar" ver-

abschiedete er sich von den Delegier-

ten. Edgar Kummer überreichte im Na-

men der IPA-VbSt. Wiesensteig dem 

scheidenden Landesgruppenleiter eine 

von Peter Kröll gestiftete Schiefer-

platte mit Versteinerungen von den 

Urweltfunden in Holzmaden. 

 

 

(v.re.n.li.: Ludwig Schmitt, Dieter Barth) 

 

Als Nachfolger wurde der 50-jährige 

Dieter Barth gewählt, der seit 2001 

die IPA-VbSt. Esslingen leitet und 

vor 3 Jahren Rechnungsprüfer bei der 

IPA Deutsche Sektion wurde. Im 

dienstlichen Wirkungskreis leitet er 

die Kriminalinspektion 3 (Wirt-

schaftskriminalität) bei der Polizei-

direktion Esslingen und wohnt auch 

mit seiner Ehefrau und 17-jährigen 

Tochter in Esslingen. "IPA-Arbeit 

macht mir Spaß, vor allem, wenn dies 

in einem guten Team geschieht", nann-

te Dieter Barth als Beweggrund für 

die Übernahme des Amtes als Leiter 

der IPA-Landesgruppe Baden-

Württemberg. 

 

Am Ende des Landesdelegiertentags 

versäumte die Versammlung fast noch 

den nächsten Veranstaltungsort im 

Jahr 2011 zu bestimmen. Es bewarben 

sich zwei Verbindungsstellen für die 

Ausrichtung, wobei in Vorgesprächen 

die andere Verbindungsstelle Wiesen-

steig den Vortritt ließ, nachdem dort 

der Landesdelegiertentag mit der 50-

Jahr-Feier kombiniert werden soll. 

Somit konnten die Delegierten im Ste-

hen den Veranstaltungsort 2011 ohne 

vorherige Aussprache absegnen. 

 

 

(Galaabend im Kongresshaus Stadthalle HD) 

 

Die Krönung des Wochenendes war der 

Galaabend der IPA-VbSt. Heidelberg im 

Kongresshaus Stadthalle Heidelberg zu 

ihrem 50-jährigen Jubiläum. Auf dem 

Programm standen die Geschwister 

Wendling, ein Trompetenduo, die Ger-

man Tenors, Perry, der Moderator und 

Bauchredner. Zum Programm und Tanz 

spielte die internationale Showband 

"The Goodlife". Als weiterer Höhe-

punkt wurde das eigentliche Programm 

unterbrochen und den Gästen bot sich 

die Gelegenheit von der Neckarprome-

nade aus das gigantische Feuerwerk 

bei der Neckarbrücke zu bestaunen. 

 

Am Sonntag Morgen ging das von der 

IPA-VbSt. Heidelberg bestens organi-

sierte Wochenende bei einem gemeinsa-

men Frühstücksbuffet im NH-Hotel in 

Weinheim zu Ende. (O. Lang) 

 



Servo per Amikeco 

(Urlaubserlebnis von Edgar Kummer) 

 

Viele Kollegen fragen immer wieder nach, 

warum man Mitglied in der IPA sein sollte. 

Die Antwort muss jeder für sich finden. Mei-

ner Meinung nach ist es aber eine Ehrensache 

im Beruf, anderen Kollegen zu helfen, 

Freundschaften zu knüpfen oder sich einfach 

nach Arbeitsweisen und anderen Dingen aus-

ländischer Kollegen zu interessieren. 

Was liegt da näher, als in der IPA 

Erfahrungen und Informationen 

zu sammeln. 

Ich möchte ein kurzes Erlebnis 

schildern, das sich in einem 

Kurzurlaub im September 

zugetragen hatte. Meine 

Ehefrau und ich befanden uns 

auf der Heimfahrt in Österreich. 

Am Reschenpass in Tirol mussten 

wir eine kurze Pause einlegen, da gerade 

Almabtrieb war.   Ein österreichischer Kolle-

ge sicherte die Aktion auf der Staatsstrasse ab 

und informierte die Autofahrer. Die Uhrzeit 

war fortgeschritten und wir hatten eigentlich 

keine Lust mehr, bis in die tiefe Nacht hinein 

zu fahren.  Als er an mein Fahrzeug kam, 

nutzte ich die Gelegenheit, um nach einer 

günstigen und guten Übernachtungsmöglich-

keit zu fragen.  

Er gab uns freundlich Auskunft und ging wie-

der zu seinem Motorrad zurück. Nach kurzer 

Zeit kam er mit seinem Handy zurück. Soweit 

ich mithören konnte, telefonierte mit dem 

Besitzer der genannten Pension und gab dabei 

zu verstehen, dass ich Polizeibeamter sei. 

Was war geschehen, denn ich hatte mich nicht 

zu erkennen gegeben? Ganz einfach, er hatte 

mein IPA-Abzeichen an der Windschutz-

scheibe gesehen und sah es als einen 

internationalen freundschaftlichen 

Akt an, mir weiterzuhelfen. Aber 

nicht nur das, er begleitete mich 

mit seinem Dienst-Krad bis zur 

Pension, dem Gasthof Rose in 

Prutz. Hier konnte man tat-

sächlich zu einem günstigen Preis 

tadellos übernachten und das 

Abendessen schmeckte ebenfalls 

hervorragend. 

 

Das ist nur ein kleines Ereignis während eines 

Urlaubes, aber gerade diese Dinge brennen 

sich im Gedächtnis ein. Und seien wir ehrlich, 

welcher Kollege fällt mit der Türe ins Haus 

und stellt sich als solcher vor? Oder anders 

herum, welcher Kollege mag es, wenn sich 

der Gegenüber gleich als solcher zu erkennen 

gibt? Das IPA-Abzeichen kann also Türen 

öffnen, ohne dass diese „gewaltsam“ aufge-

stoßen werden! 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

24.10.2008 18.00 h Lamm-Essen der IPA-VbSt. Wiesensteig in Ho-
henstadt in der Gaststätte „Sonne“ 

   
25.10.2008  50-jähriges Jubiläum der IPA-VbSt. Lörrach 
   
25.10.2008  50-jähriges Jubiläum der IPA-VbSt. Waiblingen 
   
07.11.2008 18.00 h Schlachtfest der IPA-VbSt. Esslingen in Deizisau 

im Schießhaus 
   
15.11.2008  50-jähriges Jubiläum der IPA-VbSt. Biberach 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IPA-VbSt. Wiesensteig ist Ausrichter des 

Landesdelegiertentags 2011; dieses Treffen 

findet im „Hotel zum Ochsen“ in Merklin-

gen statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


